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Politikwissenschaftliche 
Machtdefinitionen

• Macht als „jede Chance, innerhalb einer 
sozialen Beziehung den eigenen Willen auch 
gegen Widerstreben durchzusetzen, gleichviel 
worauf diese Chance beruht“ (Max Weber). 

• symbolischer Macht als „legitime, von allen 
geteilte Weltsicht“ (Pierre Bourdieu)

• „Regierung von Körpern“, Biopolitik (Michel 
Foucault)

• Power over und power to
• Auf andere bezogen/auf sich selbst bezogen



Politische Bewegung

• „politisch, historisch bedeutendes 
gemeinsames (geistiges oder 
weltanschauliches) Bestreben einer 
großen Gruppe“ bzw. als „größere Anzahl 
von Menschen, die sich zur Durchsetzung 
eines gemeinsamen [politischen] Zieles 
zusammengeschlossen haben“ (Duden 
1993, S. 519)



Aufbau des Vortrags
1. Theorien von Sport und Politik

2. Politisches Feld – sportliches Feld: Verbindungen 
und Trennlinien
2.1. Vergemeinschaftung nach Innen: Vereinsfunktionäre
2.2. Vergemeinschaftung nach Außen: Öffentlichkeit des 

Sports
2.3. Der sichtbare politische Auftritt in den Arenen des Sports
2.4. Sportmetaphern in der Politik
2.5. Sportliche PolitikerInnen
2.6. Sportstars als „politische“ Ikonen und politische Akteure

3. Schluss: die Macht des Sports



Sportpolitik(en)
• die Regulierung bestimmter Sportarten
• Sport als Vorbereitung für den Krieg
• Sport als Element nationaler Gesundheitspolitiken
• Sport als Mittel sozialer Integration
• die Konstruktion nationaler Identität durch Sport (nation-

building)
• die Förderung von Spitzensport für die Produktion 

positiver nationaler Selbstdarstellungen in der Welt des 
internationalen Sports

• Sport als diplomatische Ressource oder als 
symbolisches politisches Mittel (Boykottpolitiken)

(Barry Houlihan 2000, S. 215ff, 1997, S. 61ff)



Cultural Citizenship

„Cultural Citizenship stands for how we bond 
in communities (both actual and virtual) 
that allow us to define, for ourselves and 
for others, who we are“ (Joke Hermes)



Das Politische Feld (Bourdieu)

• „relativ autonome soziale Welt […] 
innerhalb des sozialen Makrokosmos“

• eigene Logiken, Aufnahme- und 
Ausschlussregeln

• Trennung von Eingeweihten und Nicht-
Eingeweihten


